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Grußwort der Bürgermeisterin
Liebe Mettmannerinnen und Mettmanner, 
sehr geehrte Damen und Herren,

es ist geschafft - auf dem Weg zur umwelt- und
klimafreundlichen Stadt machen wir im neuen Jahr
einen ganz großen Schritt nach vorne. Der Gelbe
Sack wird endlich durch die Gelbe Tonne ersetzt.
Dadurch leisten Sie alle einen großen Beitrag, den
Plastikmüll in unserer Stadt deutlich zu reduzieren.
In Mettmann wurden Jahr für Jahr sage und
schreibe 510.000 gelbe Plastiksäcke ausgegeben. 

Auch angesichts steigender Energiepreise sind Ver-
waltung und Politik bemüht, das überarbeitete Kli-
maschutzkonzept schnellstmöglich fertigzustellen,
damit Maßnahmen für ein energieeffizienteres
und klimafreundlicheres Handeln schnell umge-
setzt werden können. 

Dafür wird im kommenden Jahr die Stelle Klima-
schutzmanagement neu geschaffen. Eine Klima-
schutzmanagerin oder ein Klimaschutzmanager
können Maßnahmen des Konzeptes in den näch-
sten Jahren koordinieren, planen und zusammen
mit den Fachabteilungen in der Verwaltung umset-
zen. 

Neben Politik und Verwaltung können sich auch
die Bürgerinnen und Bürger an der Umsetzung des
Klimaschutzkonzeptes beteiligen. Zusammen kön-

nen wir es schaffen, dass unsere Stadt im Jahr
2045 klimaneutral ist. 

Nach einer Corona-bedingten Pause werden wir
im kommenden Jahr endlich wieder einen „Dreck-
Weg-Tag“ und einen „Mettmann-räumt-auf-Tag“
mit Blumen-Pflanzaktion durchführen. Der „Dreck-
Weg-Tag“ wird am 18. März stattfinden und am
23. September heißt es: „Mettmann räumt auf!“.
Dann pflanzen wir auch Blumenzwiebeln. 

Ich hoffe, dass sich an diesen Aktionen wieder vie-
le Bürgerinnen und Bürger beteiligen werden. Mit-
machen können Vereine, Schulen, Kitas, aber auch
Familien und Einzelpersonen, die mithelfen wollen,
dass Mettmann im wahrsten Sinne des Wortes
aufblüht und noch ein bisschen schöner wird. 

Zuletzt hatten mehr als 1000 Bürgerinnen und
Bürger an diesen Aktionen teilgenommen. Ich
würde mich freuen, wenn sich auch 2023 wieder
viele kleine und große Mettmannerinnen und
Mettmanner daran beteiligen würden. Ich bin da-
bei, Sie hoffentlich auch.

Mit freundlichem Gruß
Ihre Bürgermeisterin
Sandra Pietschmann
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Ihre Ansprechpartner

Abfallberatung . . . . . . . .980-287 oder abfallberatung@mettmann.de

Internet: www.mettmann.de/abfallberatung

Abfallgebühren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .980-241/242

Baubetriebshof  . . . . . . .980-281 oder baubetriebshof@mettmann.de

Sprechzeiten: Mo., Mi., Do. und Fr.: 8:00 - 13:00 Uhr 

sowie Di.: 10:00 bis 12:00 Uhr 

Bürgerbüro  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .980-138

Deponie Hubbelrath  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(0211) 302693-13

Depotcontainer für Altglas / Altpapier  . . . . . . . . . .0800 - 1 22 32 55

Gelbe Tonne / RMG Rohstoffmanagement GmbH  . .0800 - 400 600 5

(Abfuhr und Bestellung von Gelben Tonnen und Containern)

IDR Entsorgungsgesellschaft mbH  . . . . . . . . . . . . . . .(0211) 65028-0

KDM mbH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(02102) 3022-0

Recyclinghof der Stadt Mettmann, Hammerstraße 31

Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Do.: 7:30 - 14:30 Uhr 

Fr.: 7:30 - 17:00 Uhr (Sommerzeit bis 18:00 Uhr)

Sa.: 8:00 - 12:00 Uhr

Di.: geschlossen

Restmüllbehälter (Bestellungen / Änderungen)  . . . . . . .980-242/243

R & R GmbH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .81494

Sperrmüll-Service  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .980-600

Sprechzeiten: Mo., Mi., Do. und Fr.: 8:00 - 13:00 Uhr 

sowie Di.: 10:00 bis 12:00 Uhr (oder Online-Bestellformular)

Straßenreinigung und Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .980-281

Stadtverwaltung Mettmann  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .980-0

Impressum
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Biotonnen

Blaue Tonnen
Blaue Container

Zeichenerklärung

Gelbe Tonnen
Gelbe Container

Weihnachtsbäume 
(bis 2 m Länge und
ohne Wurzelballen!)

Grünabfall 
samstags
18.03. bis 18.11.2023

Schadstoffmobil
Recyclinghof:

samstags, 8:00 bis 12:00 Uhr 

Annahme-Außenstelle G
• Gruitener Str. (Grundschule)

10:00 - 12:00 Uhr
• Spessartstr. 8:00 - 12:00 Uhr

Annahme-Außenstelle G1
• Obschwarzbach (Schlesienstr.)

7:30 - 9:00 Uhr 
(jeden 1. u. 3. Samstag im Monat)

Annahme-Außenstelle G2
• Düsselring  7:30 - 9:00 Uhr
(jeden 2. u. 4. Samstag im Monat)

Restmülltonnen
Restmüllcontainer

ZU DEN ABFUHRREGELUNGEN:

Ab Seite 28 finden Sie das Straßenverzeichnis. Für jede Abfallart fin-
den Sie eine eigenständige 2-stellige Bezirksnummer. Die für Ihre
Straße festgelegten Abfuhrtermine finden Sie mit den jeweils gültigen
Abfuhrbezirksnummern in den einzelnen Monatsübersichten.

Die 14-tägliche Restmüllabfuhr erfolgt immer in den ungeraden
Kalenderwochen. Die Wochen, in denen die Restmüllbehälter mit nur
4-wöchentlicher Abholung geleert werden, sind orange gekennzeich-
net. Die Restmüllcontainer mit 1.100 Liter Inhalt können davon ab-
weichende Leerungshäufigkeiten haben.

Die Biotonnen werden 14-täglich jeweils in den geraden Kalender-
wochen geleert. In den Wintermonaten wird die Bioabfallsammlung
jedoch nur alle 4 Wochen durchgeführt. Die Altpapiersammlung er-
folgt immer 4-wöchentlich. 

Die Leerung der Gelben Tonnen und Container  wird  alle 14 Tage je-
weils in den ungeraden Kalenderwochen von der RMG Rohstoffma-
nagement GmbH durchgeführt. Außer der Abfuhrbezirk 40, der wird
freitags in den geraden Kalenderwochen geleert.

Ab Juli gilt für Restmüll und Altpapier eine gesonderter Kalender.

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen wie immer gerne zur Verfügung.
Ihr Baubetriebshof der Stadt Mettmann. Telefon: 980-281 

Abfuhrwochentage und Abfuhrbezirke 2023

Abfuhrtag Restmüll
(alle 2 Wochen in

den ungeraden 

Kalenderwochen)

Biotonne Blaue Tonne
(alle 4 Wochen an den

aufgeführten Terminen)

Gelbe Säcke
(alle 2 Wochen in

den ungeraden 

Kalenderwochen)

Mo 11 21 41

Di 12 22 31 und 35 42

Mi 13 23 36 43

Do 14 32; 33; 37; 38 44

Fr 25 34 und 39 40 und 45
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Nur wenn Müll richtig getrennt wird,
können wertvolle Materialien recycelt
und dem Wertstoffkreislauf wieder zu-
geführt werden. So werden Ressourcen
und die Umwelt geschont. 

Was darf in die Gelbe Tonne?

Ausschließlich Verpackungsabfälle
(Leichtverpackungen = LVP) dürfen in
die Gelbe Tonne eingefüllt werden. So-
genannte „stoffgleiche Nichtverpack-
ungen”, also Wertstoffe aus dem glei-
chen Material, die jedoch kein Ver-
packungsmaterial sind - wie z.B. eine
Kamm aus Kunststoff oder ein Topf aus
Aluminium müssen Sie über den Rest-
müll entsorgen.

Welche Arten von Verpackungen
gehören in die Gelbe Tonne?

• Verpackungen aus Kunststoff
(z.B.Folien, Joghurt- und Margarinebe-

cher, Flaschen von Spül-, Wasch- u.Kör-
perpflegemitteln, Beutel) 

• Verpackungen aus Verbundstoffen
(z.B. Milch- und Getränkekartons) 

• Verpackungen aus Weißblech und
Aluminium (z.B. Konserven‐ u. Geträn-
kedosen, Schraubverschlüsse u. Deckel,
Aluschalen und -folien) 

• Verpackungen aus geschäumten
Kunststoffen (Obst‐ u. Gemüsever-
packungen) 

Wie sollten Sie die LVP in die Gelbe Ton-
ne füllen?

Verpackungen müssen restentleert sein,
aber nicht ausgespült werden. Das
Recycling klappt besser, wenn der Wert-
stoff sortenrein ist: Also einfach die
Alufolie vom Joghurtbecher abziehen
oder den Plastikverschluss von dem Ge-
tränkekarton abdrehen. 

NUR Verpackungen in die Gelbe Tonne Wertstoffkreislauf

©
 

Verpackungen für die Gelbe Tonne - Gut getrennt ist die beste Voraussetzung für die Wiederwertung!  

Sammeln Sie die Verkaufsverpackungen lose und nicht ineinander gestellt in der Gelben Tonne. Trennen Sie Deckel und Verschlüsse
von den Verpackungsgefäßen, da diese fast immer aus unterschiedlichem Material bestehen. 

So können die verschiedenen Materialien der gebrauchten Verpackungen besser erkannt und wieder verwertet werden.

Von Ihnen getrennte Verpackungen bleiben getrennt und können daher recycelt werden.
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Vom 09. bis 13. Januar werden die Weihnachtsbäume mit der Abfuhrbezirksnummer der Biotomnnen abgeholt. 
Die Biotonnen werden in dieser Woche NICHT geleert.
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In den orange gekennzeichneten Wochen erfolgt neben der 14-täglichen Restmüllabfuhr auch die Leerung
der Restmülltonnen mit nur 4-wöchentlicher Abholung. Die Biotonnen werden in den Wintermonaten nur
alle vier Wochen geleert.



Ab diesem Jahr wird der Mettmanner
Verpackungsabfall in der komfortablen
Gelben Tonne gesammelt.
Für die Gelben Tonnen gilt ebenso wie
einst für die Gelben Säcke nur Verkaufs-
verpackungen aus Kunststoff, Verbund-
stoffen, Weißblech und Aluminium, Va-
kuumverpackungen und geschäumte
Verpackungen gehören hinein.
Denn neben versehentlichen Falschein-
würfen landen auch Abfälle, die alles
andere als Verpackungen sind in der
Gelben Tonne. Ob Zeltplanen, Essensre-
ste, Batterien oder gebrauchte Spritzen
und Atemschutzmasken - dass stört
nicht nur den Recyclingprozess, sondern
schadet der Umwelt und ist zudem ge-
fährlich.
Laut Initiative „Mülltrennung wirkt“ ist
knapp jeder dritte „Einwurf“ ein „Fehl-
wurf“.  Das kann auf Unkenntnis zu-
rückzuführen sein, aber auch auf be-
wusst illegale Entsorgung.

Fehlwürfe können teuer werden

Für ein umweltgerechtes Recycling ist
die sortenreine Erfassung der Verpack-
ungen unabdingbar. Sollten Fehlwürfe
in Ihrer Gelben Tonnen festgestellt wer-
den, wird diese stehengelassen. Wenn
nicht nachsortiert wird, werden kosten-
pflichtige Sonderleerungen erforderlich.
Lassen Sie es besser nicht so weit kom-
men und trennen Sie bitte sorgfältig. 

Denn richtige Abfalltrennung schont
Ressourcen und das Klima

Die Materialien der Verkaufsverpackun-
gen, die in die Gelbe Tonne gehören
werden in verschiedenen Stoffströmen
sortiert und recycelt. So werden zum
Beispiel aus Kunststoff-Verpackungsab-
fällen neue Kunststoffprodukte herge-
stellt. Das spart Primärrohstoffe, Energie
und CO2-Emissionen ein. 

6

Fehleinwürfe können teuer werden Richtig trennen
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Abfuhr der Gelben Tonne: RMG Rohstoffmanagement GmbH, Servicehotline: 0800 - 400 600 5 
E-Mail: Gelbe-Tonne.Mettmann@rmg-gmbh.de

Beachten Sie bitte unbedingt, dass nicht die Stadt Mettmann für die Abfuhr der Gelben Tonnen und Container zuständig ist. 
Bei ALLEN Fragen zu Gelben Tonnen und Containern wenden Sie bitte an die RMG Rohstoffmanagement GmbH.

Bitte beachten Sie, dass die Tonnen nur mitgenommen werden, wenn sie ordnungsgemäß befüllt sind!
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Recyclinghof 
geschlossen!

Rosenmontag

Karnevalssamstag

Recyclinghof 
geschlossen!

Aschermittwoch
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In der orange gekennzeichneten Woche erfolgt neben der 14-täglichen Restmüllabfuhr auch
die Leerung der Restmülltonnen mit nur 4-wöchentlicher Abholung. 

Die Bioabfallsammlung wird in den Wintermonaten nur alle vier Wochen durchgeführt.

Beachten Sie die Terminänderungen
wegen Rosenmontag. 
Der Recyclinghof ist an den Karne-
valstagen geschlossen. 43 44 45

41 42

41 42

43 44 45

40

40



Für ein sauberes Mettmann - Sie wollen dabei sein und mit anpacken?

Anmeldung unter: www.mettmann.de/abfallberatung. 
Für weitere Informationen und eventuelle Ausweichtermine steht Ihnen die Abfallberatung zur Verfügung: 980-287.

Für eine liebenswerte Stadt Mettmann, in der sich jeder wohlfühlt. Gemeinsam packen wir das!

Frühjahrsputz - Dreck-Weg-Tag!               Aktion Saubere Stadt

Der Frühling steht vor der Tür und es
wird Zeit, auch in unserer Stadt wieder
„Klar – Schiff“ zu machen. Deshalb soll
es einen „Dreck-Weg-Tag“ geben, der
dazu beiträgt in Mettmann aufzuräu-
men und den liegengebliebenen Abfall
zu entsorgen.

Beim kollektiven Frühjahrsputz zeigen
Mettmanner Familien, Einzelpersonen,
Vereine und Verbände aller Art, örtliche
Parteien, Schulen, Kindergärten, Inter-
essengemeinschaften, Betriebe und Un-
ternehmen dem wilden Müll die rote
Karte – am 18. März können alle mit an-
packen.

Machen Sie mit!

Ihnen liegt Ihr Mettmann am Herzen?
Sie wollen mithelfen, das es noch le-
bens- und liebenswerter wird, wenn es
sich herausputzt? Melden Sie sich zum

großen Dreck-Weg-Tag an und sagen
Sie uns, wo Sie gerne eingesetzt wer-
den möchten. Jede Hand zählt.

Alle Aktiven werden mit Arbeitshand-
schuhen, Warnwesten, Abfallsäcken,
bei Bedarf mit Greifzangen (solange der
Vorrat reicht) ausgestattet, bevor es in
die selbst gewählten Einsatzgebiete
geht.
Abfälle werden von Straßenrändern,
Wegen und Plätzen in der Innenstadt, in
Wohngebieten und in den außenliegen-
den Ortsteilen eingesammelt.

Also, machen Sie mit  - Für ein noch le-
bens- und liebenswerteres Mettmann! 

Weitere Informationen zur Anmeldung
finden Sie im Internet unter www.mett-
mann.de/abfallberatung. Für eventuelle
Ausweichtermine steht Ihnen die Abfall-
beratung zur Verfügung: 980-287.

MettmannerDreck-Weg-
Tag!

18. MärzGemeinsam packen wir das!
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Für eine funktionierende Kreislaufwirt-
schaft müssen Abfälle, die aus Wert-
stoffen bestehen, nach der Verwen-
dung aufbereitet und wiederverwertet
werden. Wer Verpackungen herstellt
oder auf den Markt bringt, soll sich um
deren Entsorgung und Verwertung
kümmern, das wird in der Verpack-
ungsverordnung (VerpackV) von 1991
geregelt. Sie verpflichtet die Hersteller
und Vertreiber von Verkaufsverpackun-
gen, diese zurückzunehmen und einer
Verwertung zuzuführen. 

Beim Einkauf bereits bezahlt

Um dies zu erreichen, werden Verpack-
ungsabfälle in Deutschland über das
Duale System eingesammelt, sortiert
und entweder recycelt oder fachgerecht
entsorgt. Die Dualen Systeme sind pri-
vatwirtschaftlich organisiert. Für die
Sammlung und Verwertung zahlt jeder

Hersteller Lizenzentgelte, die in den Ver-
kaufspreis der Waren mit einberechnet
werden. Somit zahlen wir direkt beim
Kauf eines Produkts die Sammlung und
das Recyceln der Verpackungsabfälle. 

Dualen Systeme im Wettbewerb

In Deutschland gibt es seit 2003 mehre-
re Betreiber Dualer Systeme. Die Städte
und Landkreise sind der Auftraggeber
für das Einsammeln der Verpackungsab-
fälle und schreiben diese Leistungen in
regelmäßigen Abständen neu aus.

Verwertungsquoten von Verpackungs-
materialien

Die VerpackV schreibt Verwertungsquo-
ten für alle Verpackungsmaterialien vor.
Die Duale Systeme belegen jährlich den
Landesumweltministerien die ordnungs-
gemäße Erfassung, Sortierung und Ver-
wertung der Verpackungen.

Abfälle, die aus Wertstoffen bestehen, müssen nach Gebrauch aufbereitet und wiederverwertet werden!

Hersteller und Vetreiber, die Verpackungen erstmals gewerbsmäßig in Umlauf bringen, müssen sich bei der Zentralen Stelle Ver-
packungsregister registrieren und ihre Verpackungen, je nach Art, am dualen System beteiligen. So wird die Rücknahme und fach-
gerechte Entsorgung gewährleistet. Über die Lizenzierungsentgelte wird die Sammlung, Sortierung und das Recycling finanziert. 

Sie würden doppelt zahlen, wenn Sie Verpackungen in die Restmülltonne anstatt die Gelbe Tonne werfen. 

DSD - Das Duale System Deutschland   Produktverantwortung
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Beachten Sie bitte die Terminverschiebungen durch die Feiertage! Der Recyclinghof und die
Grünabfallsammelstellen sind am Ostersamstag geschlossen. 
In der orange gekennzeichneten Woche erfolgt auch wieder die Leerung der Restmülltonnen
mit nur 4-wöchentlicher Abholung.
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Natürlich wissen alle, dass Abfälle auf
keinen Fall in die Natur gehören und
trotzdem gibt es Menschen, denen das
egal zu sein scheint. Immer wieder fin-
den sich illegal abgelagerte Pflanzenab-
fälle, Elektroschrott, Sperrmüll, Bau-
schutt und sogar gesundheitsschädliche
Baumaterialien, die Asbest enthalten, in
Wald und Flur von Mettmann.

Asbest – eine gefährliche Altlast

Das Einatmen von Asbestfasern gefähr-
det die Gesundheit. Deshalb ist seit
1993 das Herstellen und Verwenden
von Asbest in Deutschland verboten.
Früher wurde Asbest in vielen Produk-
ten verwendet. In Rohren, Nachtspei-
cheröfen, Blumenkübeln, in Fliesenkle-
bern, Putz und Spachtelmasse, sowie in
anderen Baumaterialien. Ein Großteil
steckt noch heute in Dach- und Fassa-
denplatten (Eternitplatten) oder verbirgt
sich irgendwo in Gebäuden. Nach dem

Europäischen Abfallkatalog sind asbest-
haltige Stoffe als gefährlicher Abfall ein-
gestuft und bedürfen einer fachgerech-
ter Entsorgung. 

Illegale Entsorgung gilt als Straftat

Jegliche Abfallentsorgung außerhalb
der dafür vorgesehenen Abfallentsor-
gungsanlagen ist verboten. Das Strafge-
setzbuch sieht bei Zuwiderhandeln eine
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder
Geldstrafen vor.

Wo kann asbesthaltiges Material von
privaten Haushalten in Kleinmengen
entsorgt werden? 

• Deponie "Plöger Steinbruch" (Depo-
niebetriebsgesellschaft Velbert (DBV) 

• Zentraldeponie Hubbelrath

• IDR-Sonderabfallzwischenlager in 
Düsseldorf-Reisholz

Asbest ist Sondermüll. Es ist unter Strafe verboten Asbest in der Natur zu entsorgen.

Asbesthaltige Abfälle müssen in Behältern verstaut werden, die dicht verschlossen und so für Mensch sowie Umwelt sicher sind.
Sogenannte Bigbags sind hierfür ideal, da sie aus staubdichtem Kunststoffgewebe bestehen. Wichtig ist, dass die Asbestplatten

keinesfalls zerkleinert werden, da sonst die giftigen Fasern freigesetzt werden können.

Bei Verdacht Asbest eingeatmet zu haben, raten wir zu einer ärztlichen Untersuchung.

Asbest in der Landschaft    Kein Kavaliersdelikt!
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Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  8:00 – 18:30 Uhr
Samstag                 8:00 – 16:00 Uhr
Sonntag                10:30 – 12:30 Uhr

Eschenkämpchenweg 20
40822 Mettmann
Telefon 02104-53197
www.gaertnerei-adolphy.de
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Pfingstsonntag

Pfingstmontag Pfingstferientag

Tag der Arbeit

Muttertag

Beachten Sie bitte die Terminverschiebungen durch die Feiertage! Der
Recyclinghof und die Grünabfallsammelstellen sind am Pfingstsamstag ge-
schlossen. In der orange gekennzeichneten Woche werden auch wieder die
Restmülltonnen mit nur 4-wöchentlicher Abholung geleert.

Recyclinghof 
und Grünabfallsammel-

stellen geschlossen!
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40
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Der eingesammelte Müll aus den Mett-
manner Haushalten muss ja irgendwo-
hin. Bisher haben unsere Müllwerker
den Restmüll und das Altpapier zur
Müllumschlagstation auf dem Gelände
der R + R GmbH hier in Mettmann ge-
fahren. 
Der kurze Anfahrtsweg sorgte für eine
rasche Entleerung der Müllfahrzeuge.
Dementsprechend wurden die Abfuhr-
touren geplant. 
Die Abladestelle für Restmüll und Altpa-
pier auf dem R+ R Gelände wird ab
dem 1. Juli 2023 geschlossen. Dann
wird der Restmüll nach Hilden und das
Altpapier nach Langenfeld transportiert. 

Was bedeutet das für die Mettmanner
Müllabfuhr?

Da die Anfahrtswege zu den Kippstellen
nun wesentlich länger ausfallen, sind
die jetzigen Abfuhrtouren so nicht mehr
zu schaffen. Also muss das Einsammeln

der Abfallbehälter für Restmüll und Alt-
papier umgeplant werden. Das bedeu-
tet einen großen logistischen Aufwand.
Die neue Tourenplanung ab 1. Juli 2023
wurde in Auftrag gegeben, stand aber
zum Zeitpunkt der Veröffentlichung des
Abfallkalenders noch nicht fest.
Deshalb finden Sie ab Juli hier im Kalen-
der keine weiteren Abfuhrtermine der
Restmüll- und Altpapiertonnen. Aber
die Termine für die Abholung der Bio-
tonnen und der Gelben Tonnen sind
weiterhin im Kalender aufgeführt.

Der neue Abfuhrplan für Restmüll und
Altpapier wird im Juni 2023 für die Zeit
ab Juli 2023 zum Download auf den In-
ternetseiten der Mettmanner Abfallbe-
ratung bereit gestellt. 
Druckexemplare sind auf dem Bauhof,
dem Recyclinghof und im Bürgerbüro er-
hältlich.
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Müllumschlagstation Logistik der Müllabfuhr
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Batterien und Akkumulatoren enthalten
kostbare Wertstoffe. Darüber hinaus
können sie aber auch gesundheits- und
umweltgefährdende Stoffe beinhalten.
Deshalb gehören sie keinesfalls in den
Restmüll! Mit einer korrekten Rück-
gabe leisten Sie einen aktiven Bei-
trag zum Umweltschutz.

Rücknahme von Altbatterien

Die Rücknahme von Batterien und Ak-
kus wird durch das Batteriegesetz
(BattG) geregelt. Auch wenn Sie keine
neuen Batterien kaufen, ist die Rückga-
be der alten Batterien und Akkus im
Handel kostenlos. Die Vertreiber von
Batterien müssen in „üblichen“ Men-
gen aber nur die Batteriearten
zurücknehmen, die sie im Sortiment
führen oder geführt haben.  
Auch Sie als VerbraucherInnen sind ge-
setzlich verpflichtet, alle anfallenden
Altbatterien bei den Vertreibern von

Batterien oder dem städt. Recyclinghof
in der Hammerstraße 31 abzugeben. 

Rücknahme von Starterbatterien

Für Autobatterien gilt die Rücknahme-
pflicht ebenfalls. Beim Neukauf wird ein
Pfand von 7,50 € erhoben, es sei denn,
eine alte Batterie wird zurückgegeben.
Bei Rückgabe einer alten Autobatterie
ist nur der Händler, der das Pfand erho-
ben hat, zur Erstattung verpflichtet.

Rückgabestellen

Im Kreis Mettmann sammelt die „Stif-
tung GRS Batterien“ Altbatterien und
Akkus über grüne Sammelkartons.
Diese finden Sie:
• in Supermärkten, Drogerien, Tankstel

len, Elektro-Fachgeschäften, Baumär- 
kten u.a. Geschäften

• in vielen öffentlichen Einrichtungen 
• auf dem städt. Recyclinghof, Ham-

merstraße 31

Altbatterie -  wertvolle Ressource Aktiver Umweltschutz
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Schützen Sie sich und die Umwelt und geben Sie Ihre Altbatterien zurück!

Wichtiger Hinweis zu Lithiumbatterien: 
Aus Sicherheitsgründen müssen Lithiumbatterien vor der Rückgabe gesichert werden, zum Beispiel durch Abkleben der Pole.

Elektrogeräte und darin enthaltene Batterien immer getrennt entsorgen.
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Rückgabe von Leuchtmitteln

Wenn LEDs, Leuchtstoffröhren und En-
ergiesparlampen ausgedient haben,
gehören sie, anders als klassische Glüh-
und Halogenlampen, auf keinen Fall in
die Restmülltonne. Sie sind gesetzlich
verpflichtet sie sie an einer zugelasse-
nen Sammelstelle abzugeben. 

Fachgerechte Entsorgung ist Pflicht

Energiesparlampen und Leuchtstoff-
röhren enthalten geringe Mengen von
giftigem Quecksilber. Sie gelten als Son-
dermüll und müssen deshalb gesondert
entsorgt werden. 
LED-Leuchtmittel besitzen elektronische
Komponenten, die wiederverwertet
werden können. Unter anderem enthal-
ten sie Indium, Gallium und Metalle der
Seltenen Erden, die für das Recycling
sehr wertvoll sind. Da auch elektroni-
sche Bauteile, wie Dioden, Transforma-

toren und Halbleiter verbaut sind,
zählen sie zu den Elektroaltgeräten
und dürfen nicht in den Hausmüll gege-
ben werden. 

Möglichkeiten zur Rückgabe:
• Sammelboxen des Rücknahmesystems
„Lightcycle” im Handel
• Abgabe am Schadstoffmobil auf dem
städtischen Recyclinghof auf der Ham-
merstraße 31 (jeden Samstag von 8 bis
12 Uhr)

Die durchgestrichene Mülltonne auf
der Lampen-Verpackung zeigt an,
dass sie zum Sondermüll gehören. Ne-
ben LED- und Energiesparlampen gibt
es noch eine Reihe anderer Leuchten-
Typen, die zwingend nur über dafür vor-
gesehene Sammelstellen entsorgt wer-
den dürfen.

Wohin mit alten Leuchtmitteln? Sammelstellen

©
 T

ra
ve

l P
h

o
to

g
ra

p
h

er
 / 

n
eg

at
iv

e 
sp

ac
e.

d
e

Schadstoffhaltige Leuchtstoffröhren, Energiespar- und Gasentladungslampen müssen unbedingt zur Schadstoffsammlung!

Aus privaten Haushalten in haushaltsüblicher Menge am Schadstoffmobil auf dem Recyclinghof abgegeben. 
Gewerbebetriebe finden zusätzliche Informationen unter www.lightcycle.de.

Schadstoffmobil auf dem Recyclinghof an der Hammerstraße. Ausschließlich samstags immer von 8 bis 12 Uhr.
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Ende Sommerferien

Kompostierungs- und Vermarktungsgesellschaft 

für Stadt Düsseldorf / Kreis Mettmann mbH

Lintorfer Weg 83, 40885 Ratingen

Tel. 02102 / 30 22 - 0  Fax 02102 / 30 22 - 222

Bürger des Kreises Mettmann können sich an folgenden Standorten  Kompost abholen:

•   Kompostierungsanlage in Ratingen-Lintorf, Lintorfer Weg 83: Öffnungszeiten: Mo - Fr 07.00 - 17.00 Uhr · Sa 09.00 - 14.00 Uhr

•   Kreisdeponie Langenfeld-Immigrath, In den Sandbergen: Öffnungszeiten: Mo - Fr 07.30 - 16.30 Uhr · Sa 08.30 - 12.00 Uhr

•   Komposthumus 0/25 in kleinen Mengen erhalten Sie kostenlos! (Behältnis und Schaufel bitte mitbringen)

Annahme von Grünabfällen, Stammholz und Wurzeln in jeder Größe!

Weitere Informationen zur KDM und zu allen Annahme- und Verkaufsstellen erhalten Sie telefonisch oder über unsere Homepage:

www.kdm-gmbh.com
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Mettmann räumt auf!               Große Reinigungsaktion im Herbst
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Für eine liebenswerte Stadt Mettmann, in der sich jeder wohlfühlt. Gemeinsam packen wir das!

Bei »Mettmann räumt auf« haben auch Schulen, Bürger- und Sportvereine sowie weitere Initiativen, Verbände oder Unternehmen
Gelegenheit aktiv zu werden. Außerdem wollen wir wieder zigtausende Frühjahrsblüher pflanzen. Machen Sie mit!

Große Reinigungsaktion. Bringen auch Sie Mettmann zum Aufblühen! Weitere Infos: Telefon 980-287.

Es ist wieder so weit: Unter dem Motto
“Mettmann räumt auf!”können Sie sich
am 23. September an der Großreine-
machaktion der Stadt beteiligen. 

Neben dem Müllsammeln in verschiede-
nen Ortsteilen im gesamten Stadtgebiet
sollen wieder tausende Frühjahrsblüher
eingepflanzt werden. 

Machen Sie mit!

Mit Ihrer aktiven Unterstützung wird
die Aktion garantiert ein großer Erfolg
für unsere Stadt. Jede Mithilfe zählt!
Ganz gleich ob Einzelpersonen, Vereine
und Interessengemeinschaften jeglicher
Art, KleingärtnerInnen, Betriebe und
Unternehmen. Alle sind herzlich will-
kommen. Wir haben das Erscheinungs-
bild unserer Stadt selbst in der Hand.
Gemeinsam schaffen wir das!
Machen Sie bitte mit und engagieren
Sie sich für eine saubere und liebens-

werte Stadt Mettmann. Mit unserer 
Gemeinschaftsaktion wollen wir ein Zei-
chen setzen: Schluss mit der Wegwerf-
mentalität! Umweltbewusstsein hört
nicht an der Haustüre auf. 

Wir unterstützen Sie!

Wie immer ist Ihnen die tatkräftige Un-
terstützung des Baubetriebshofes ge-
wiss: Es werden Greifzangen, Arbeits-
handschuhe, Abfallsäcke sowie Pflanz-
schaufeln und Blumenzwiebeln in aus-
reichender Anzahl zur Verfügung
gestellt.

Weitere Informationen zur Anmeldung
finden Sie im Internet unter www.mett-
mann.de/abfallberatung. Für eventuelle
Ausweichtermine steht Ihnen die Abfall-
beratung zur Verfügung: 980-287.

Mettmann räumt auf!
23. September
Gemeinsam packen wir das!
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Herbstanfang

IDR
IM AUFTRAG DER ZUKUNFT
IDR Entsorgungsgesellschaft mbH
Oerschbachstraße 31
40599 Düsseldorf
Telefon: 0211 65028-301
Telefax: 0211 / 65 028 - 530
www.idr-eg.de
Öffnungszeiten: 7:30 - 16:00

Annahmestelle für Privat und Gewerbeabfälle

Schnelle und unkomplizierte Abgabe

Kompetente Beratung und übersichtliche Preisstruktur

Geringe Wartezeiten

Nachweis über die ordnungsgemäße Entsorgung

Mit dem Herbstbeginn bieten wir Laubsäcke für 1 Euro pro Stück an. Zu den
üblichen Öffnungszeiten im Bürgerbüro, im Rathaus in der Neanderstraße 85
oder auf dem städtischen Recyclinghof in der Hammerstraße 31 erhältlich.
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Wie in jedem Jahr: die fallenden Blätter
sorgen für stimmungsvolle Farben, aber
auch für viel Laub in Ihrem Garten und
auf den Gehwegen, das Sie regelmäßig
zusammenkehren und entsorgen müs-
sen. Es eignet sich aber auch als Winter-
schutz für Baumscheiben, Gehölze und
auf den Beeten. 

Wohin mit dem ganzen Laub? 

Falls die Blättermasse zu groß ausfällt,
stehen Ihnen neben Ihrer Biotonne
noch folgende Möglichkeiten zur Ent-
sorgung zur Verfügung:
• städtische Grünabfallsammelstellen an
drei Standorten im Stadtgebiet und
ganzjährig auf dem Recyclinghof, Ham-
merstraße 31 
• städtischen Laubsäcke, erhältlich für
1,00 Euro pro St. im Bürgerbüro oder
auf dem Recyclinghof - Abholung an
den jeweiligen Leerungstagen der Bio-
tonne

Laub von Gehwegen und privaten
Grundstücken muss übrigens grund-
sätzlich selbst entsorgt und darf kei-
nesfalls in den Rinnstein oder auf
die Fahrbahn gekehrt werden. Sonst
kämpfen die städtischen Kehrmaschi-
nen besonders in Hochzeiten des Laub-
falls mit unüberbrückbaren Hindernis-
sen und können letztendlich nicht ef-
fektiv arbeiten. Erschwerend kommt
hinzu, dass viele Straßen oft zugeparkt
sind. Mit der Folge, dass sich das Laub
unter den abgestellten Autos sammelt
und erst dann aufgekehrt werden kann,
wenn die Straßen wieder frei sind.

Schutz vor Lärm durch Laubsauger

Laubbläser bzw. Laubsaugern dürfen
nur zu bestimmtem Zeiten eingesetzt
werden. In Wohngebieten werktags
zwischen 9 und 13 Uhr sowie zwischen
15 und 17 Uhr. 

22

Städtische Laubsäcke - praktisch und bewährt - für Ihre herbstlichen Blätterberge!

Die reißfesten Säcke aus Papier mit 120 Liter Fassungsvolumen können Sie einfach an den jeweiligen Abfuhrtagen 
der Bioabfallsammlung dazustellen. Die Laubsäcke dürfen aber auf keinen Fall schwerer als 15 kg sein und müssen mit 
kompostierbarer Naturkordel so zugebunden werden, dass sie mühelos angehoben und transportiert werden können.

Die Laubsäcke gibt es ganzjährig im Bürgerbüro und auf dem Recyclinghof zum Stückpreis von 1 Euro. 

Wenn die Blätter fallen Tipps für die richtige Laubentsorgung
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Beachten Sie die Terminänderungen wegen des Feiertages. 
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Abfall-Wegweiser für Mettmann     Sortierhinweise auf einen Blick

Worum
geht es?

Was?

Was
nicht?

Wie?
Wann?

Wer?

Restmüll

Brennbarer Hausmüll, der
nicht verwertet werden
kann und für die Entsor-

gung in einer Müllverbren-
nungsanlage geeignet ist,
wie z. B. Hygienepapiere,
Staubsaugerbeutel, Win-

deln, Binden, Katzenstreu,
Kehricht, gekochte  und zu-
bereitete Speisereste usw.

NICHT in den Restmüll
dürfen Altpapier, Glas, 

Verkaufsverpackungen, 
Bioabfälle, Bauschutt und

Baumischabfälle, Holz, 
E-Schrott, Metall und

schadstoffhaltige Abfälle.

Restmülltonnen
(40, 60, 80, 120 und 240 l)

Restmüllcontainer
(660 und 770 Liter) 

Abfuhr 14-täglich in den
geraden Wochen

Restmüllcontainer
(1.100 Liter) 

Abfuhr 14-täglich 
oder wöchentlich  

Anforderung:
Abt. Steuern und Abgaben
Tel.: 980-240 / -241 / -242

Leerung:
Baubetriebshof
Tel.: 980-281

Bioabfälle

Obst- und Gemüsereste,
Kartoffelschalen, Salatab-

fälle, Kaffeefilter, Teebeutel,
Nussschalen, Schalen von

Zitrusfrüchten, Eierschalen, 
Topf- und Schnittblumen,
Rasenschnitt, Laub, Moos,

Wild- und Unkräuter, 
Baum- und Strauchschnitt
und maximal 30 Liter Erde.

NICHT in die Biotonne 
dürfen gekochte Speiseab-
fälle, Brot, Milchprodukte,
Erde in größeren Mengen, 
Katzenstreu, Plastiktüten

und Biobeutel aus 
kompostierbarer Folie. 

Biotonnen
(120 und 240 Liter)

Abfuhr 14-täglich in den
ungeraden Wochen

In den Wintermonaten 
Januar und Februar 

werden die 
Biotonnen aber nur  

4-wöchentlich geleert. 

Anforderung:
Abfallberatung
Tel.: 980-287

Leerung:
Baubetriebshof
Tel.: 980-281

Sperrmüll

Nur Einrichtungsgegenstän-
de, Möbel und beweglicher

sperriger Hausrat sowie
Haushaltsgroßgeräte wie

Waschmaschinen, Trockner,
E-Herde, Kühl- und Gefrier-
geräte. Andere Elektro- und

Elektronikgeräte werden
ausschließlich auf dem 

Recyclinghof angenommen! 

NICHT zum Sperrmüll 
dürfen Bauschutt, Bauholz
und Renovierungsabfälle,
Fußbodenbeläge (außer

Teppiche), Abfallsäcke und
Kartons sowie E-Schrott 

außer Haushaltsgroßgeräte.

Nach Anmeldung 
Die Wartezeit zwischen An-

meldung und Abholung 
beträgt 4 bis 6 Wochen. 

Schneller geht es mit dem
kostengünstigen “Sperr-
müll-Blitz”. Dann erfolgt
die Entsorgung innerhalb
von wenigen Werktagen! 

Sperrmüll-Service
Telefon: 980-600

Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr.: 

8:00 - 13:00 Uhr
Di.: 10:00 - 12:00 Uhr

Schadstoffe

Farb- und Lackreste,
 Haushaltschemikalien,

Pflanzenschutzmittel, Holz-
schutzmittel, Leuchtstoff-

röhren und Gasentladungs-
lampen, Säuren, Laugen, 
Lösungsmittel, Spiritus,

Heimwerkerchemikalien, 
nicht entleerte Spraydosen

und Feuerlöscher.

ALTÖL + BATTERIEN 
im Handel zurückgeben! 
Dispersionsfarben bitte

ausgetrocknet in den Rest-
müll oder in flüssigem 

Zustand zum Recyclinghof
(2,00 Euro je Farbeimer).

Schadstoffmobil
auf dem Recyclinghof, 

Hammerstraße 31.
Jeden Samstag, 

8:00 bis 12:00 Uhr.

An anderen Wochentagen
können keine Schadstoffe

auf dem Recyclinghof 
angenommen werden!

Schadstoffmobil
der AWISTA GmbH

im Auftrag der 
Stadt Mettmann

Glascontainer

Einwegglasflaschen 
und  Einweggläser.

Bitte immer farblich 
getrennt einwerfen:

Weißglas
Braunglas
Grünglas

Anders gefärbte Glasbehäl-
ter gehören zum Grünglas!

NICHT in die Glascontainer
dürfen Glühbirnen, Kera-
mik, Steingut, feuerfestes
Glas wie Auflaufformen,
Flachglas und Spiegel. 

Verschlüsse bitte nicht auf
den Containern ablegen!

Depotcontainer für Alt-
glas an 35 Standorten
im ganzen Stadtgebiet.

Zulässige Einwurfzeiten:
werktags von  

8:00 bis 20:00 Uhr
An Sonn- und Feiertagen

dürfen die Depotcontainer
nicht benutzt werden!

Leerung:
AWISTA Logistik GmbH
Tel.: 0800 - 1 22 32 55
Standplatzreinigung:

Baubetriebshof
Tel.: 980-281

Verpackungen

Leere Verkaufs-
verpackungen wie 

Konserven- und Getränke-
dosen, Getränke- und

Milchkartons, Kunststoff-
flaschen und -becher,

Aluschalen, geschäumte
Verpackungen, Styropor-

verpackungen, Verschlüsse
von Flaschen und Gläsern.

NICHT in die Gelbe Tonne
dürfen Glasflaschen und
Gläser, Verpackungen aus
Papier, verpackungsfremde

Abfälle und Baustoffe, 
sowie Restmüll und schad-

stoffhaltige Abfälle.

Gelbe Tonnen und 
Gelbe Container 

(1.100 Liter)
Abfuhr 14-täglich in 

den ungeraden Wochen

Annahmestelle auf dem 
städtischen Recyclinghof,

Hammerstraße 31. Hier er-
halten Sie auch neue Säcke!

Abholung:
RMG Rohstoffmanagement

GmbH
Tel.: 0800 - 400 600 5

Altpapier

Leere und unverschmutzte
Verkaufsverpackungen aus

Papier und Pappe sowie
Kartons, Zeitschriften, 

Zeitungen und Illustrierte,
Bücher, Prospekte und 

Kataloge, Aktenordner aus
Hartpappe ohne Metallteile,

Wellpappe, Hefte, und 
sonstiges sauberes Papier.

NICHT zum Altpapier 
dürfen beschichtetes und

verschmutztes Papier, 
Kohle- und Thermopapier,
Milch- u. Getränkekartons.
Große Kartons bitte zum

Recyclinghof bringen.

Blaue Tonnen und 
Blaue Container 

(240 und 1.100 Liter)
Abfuhr 4-wöchentlich  

Depotcontainer für Papier

Unzerkleinerte Kartons
werden auf dem Recyc-
linghof angenommen!

Anforderung:
Abfallberatung
Tel.: 980-287

Leerung:
Baubetriebshof
Tel.: 980-281

Tel.: 0800 - 
400 600 5
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Recyclinghof der Stadt Mettmann, Hammerstraße 31. Öffnungszeiten: Mo., Mi. + Do. 7:30 - 14:30 Uhr, Fr. 7:30 - 17:00 Uhr, Sa. 8:00 - 12:00 Uhr. Di. geschlossen!

Worum
geht es?

Was?

Was
nicht?

Wo?

Wer?

E-Schrott

Als Faustregel gilt: Alles,
was elektrisch betrieben

wird, gehört in die E-
Schrottsammlung! Egal, ob
mit Kabel, Batterien oder
Akkus. Dazu zählen neben

Haushaltsgroßgeräten auch
sämtliche elektrische und
elektronische Haushalts-

und Küchengeräte, IT- und
HiFi-Technik, Computer, No-

tebooks, Tablets, Handys,
TV- und Bildschirmgeräte,

Leuchten, elektrisch betrie-
benes Spiel- und Werkzeug.

NICHT zum E-Schrott dür-
fen Elektrogeräte in haus-
haltsunüblichen Mengen.
Akkus und Batterien sind
vor Abgabe der Altgeräte 

zu entnehmen und separat
zu entsorgen. 

Kostenlose Annahme auf
dem Recyclinghof. Elektro-
großgeräte wie Wäsche-

trockner, Waschmaschinen,
E-Herde sowie Kühlgeräte

werden auch abgeholt!

Recyclinghof
Hammerstr. 31

40822 Mettmann
Tel.: 980-281

Metallschrott

Einrichtungsgegenstände
und Möbel aus Metall wie
z. B. Stühle aus Chrom, Me-
tallregale, CD-Ständer und

Tischbeine aus Metall,
Fahrräder, Drei- u. Laufräder

aus Metall, Spüleinsätze,
Badewanneneinsätze, Gar-
tenmöbel und Gartengeräte

aus Metall, Bestandteile
von Möbeln und Einrich-

tungsgegenständen sowie
Hausrat aus Metall, Bau-

stoffe aus Metall ohne An-
haftungen und Störstoffe.

NICHT zum Metallschrott
dürfen elektrisch betriebene
Geräte aus Metall, Gegen-

stände aus Metall und
gleichzeitig anderen Mate-
rialien, die sich nicht von-
einander trennen lassen.

Kostenlose Annahme auf
dem Recyclinghof. Elektro-
großgeräte aus Metall wie

Wasch- und Spülmaschinen,
Wäschetrockner und Herde 

werden auch abgeholt!

Recyclinghof
Hammerstr. 31

40822 Mettmann
Tel.: 980-281

Grünabfälle

Kompostierbare Garten-
und Grünabfälle aller Art in
haushaltsüblichen Mengen

wie z. B. Hecken- und 
Gehölzrückschnitt, Rasen-
schnitt, Laub, Unkraut und
Wurzelwildkräuter, Buchs-

baum (auch mit Schädlings-
befall), Äste, Wurzeln und
Baumstämme bis 10 cm

Durchmesser und maximal
2 Meter Länge, verwelkte

Blumensträuße, Weih-
nachtsbäume bis 2 m Länge

ohne Deko und Wurzel.

NICHT zum Grünabfall dür-
fen Wurzeln, Baumstubben,

Baumstämme mit mehr 
als 10 cm Durchmesser, 
Küchenabfälle, Fallobst,
Blumenerde, Erdaushub

und Plastiktüten.

Ganzjährige Annahme auf
dem Recyclinghof und von
März bis November an 4
weiteren Annahmestellen
samstags im Stadtgebiet. 
Bis zu 1 cbm kostenlos. 

Anhängeranlieferungen
sind samstags an allen

Grünabfallsammelstellen
im Stadtgebiet grundsätz-

lich nicht möglich! 

Baumischabfälle

Verunreinigter Bauschutt,
gemischte Renovierungs-
und Bauabfälle, gemischte
Baumaterialien und Bau-
stoffe, Bims, Gips, Rigips,

Yton und andere Leichtbau-
stoffe, Flach- und Drahtglas,

Glasscheiben, Aquarien,
Duschwände, Jalousien,

Fensterrahmen aus Kunst-
stoff, Plastikkübel, Plasti-

krohre, Fässer und Wannen
aus Kunststoff, Blumenkäs-
ten und Blumenkübel aus
Kunststoff, Regentonnen.

NICHT zum Baumischabfall
dürfen reiner Bauschutt oh-
ne Störstoffe, Bauholz wie

z. B. Bretter, Holztüren, Fuß-
bodenbeläge, Wand- und

Deckenverkleidung aus Holz
sowie Dämmstoffe aller Art.

Kostenpflichtige Annahme
auf dem Recyclinghof. Die
hierfür fälligen Sonderge-
bühren betragen mengen-
abhängig 2,00 Euro je 10
Liter Kofferraumvolumen.

Für größere Baumisch-
abfallmengen bieten wir 
im Rahmen unseres Con-
tainerdienstes kostengün-
stig auch Mietbehälter an.

Bauholz

Zimmertüren und Türzargen
aus Holz, Fußbodenbeläge

aus Holz, Decken- und
Wandverkleidung aus Holz,
Holzpaneelen, Holzdielen,

Baubretter, Balken, Fenster-
rahmen aus Holz (ohne

Glas), Fußleisten aus Holz,
Konstruktionsholz aus dem
Innenbau, Paletten, Holz-

kisten, Holzfässer, Blumen-
kästen und Blumenkübel
aus unbehandeltem Holz,
unbehandelte und nicht 

imprägnierte Außenhölzer.

NICHT zum Bauholz dürfen
behandeltes und schad-

stoffhaltiges Holz, impräg-
nierte Außenhölzer wie 
z. B. Zäune, Gartenhaus-
bestandteile, Sandkästen
und Sichtschutzwände.

Kostenpflichtige Annahme
auf dem Recyclinghof. Die
hierfür fälligen Sonderge-
bühren betragen mengen-
abhängig 2,00 Euro je 10
Liter Kofferraumvolumen. 

Für größere Bauholzmen-
gen bieten wir im Rahmen
unseres Containerdienstes
kostengünstig auch Miet-
behälter an. Tel.: 980-281

Altholz (Sperrmüll)

Einrichtungsgegenstände
und Möbel aus Holz ohne
Störstoffe und schadstoff-
haltige Bestandteile wie 

z. B. Tische, Stühle, Bänke,
Schränke und Vitrinen (oh-
ne Glas), Anrichten, Kom-
moden, Bettgestelle und 
-rahmen, Lattenroste, Bil-
derrahmen, demontierte
Möbelteile aus Holz, Gar-

tenmöbel aus unbehandel-
tem Holz sowie sperriger
Hausrat aus Holz wie z. B.
Wäsche- und Papierkörbe.

NICHT zum Altholz dürfen
behandeltes und schad-

stoffhaltiges Holz, impräg-
nierte Außenhölzer wie 
z. B. Zäune, Gartenhaus-
bestandteile, Sandkästen
und Sichtschutzwände.

Kostenlose Annahme auf
dem Recyclinghof. Sperrige
Einrichtungsgegenstände

und Möbel aus Holz werden
auch im Rahmen der 

Sperrmüllabfuhr abgeholt!

Recyclinghof
Hammerstr. 31

40822 Mettmann
Tel.: 980-281

Bauschutt

Beton, Backsteine und Zie-
gel, Kalksandstein, Klinker-

steine, Fliesen (nicht ge-
brannt und unbeschichtet),
Sanitärkeramik, Terrakotta,
Ton, Porzellan und Marmor.

Bauschutt darf grundsätz-
lich keine Verunreinigungen
wie Anhaftungen, Kleber-

reste, Verpackungen, Styro-
por, Tapetenreste, Holz und
andere Störstoffe enthalten.

Verunreinigter Bauschutt 
ist Baumischabfall!

NICHT zum Bauschutt dür-
fen gemischte Bau- und 

Renovierungsabfälle, Glas,
Bims, Gips und Rigips, Yton
und andere Leichtbaustoffe,
Mörtelreste, Estrich sowie

Dämmstoffe aller Art.

Kostenpflichtige Annahme
auf dem Recyclinghof. Die
hierfür fälligen Sonderge-

bühren betragen 1,00 Euro
je 10 Liter und werden

mengenabhängig erhoben. 

Für größere Bauschuttmen-
gen bieten wir im Rahmen
unseres Containerdienstes
kostengünstig auch Miet-
behälter an. Tel.: 980-281

Abfall-Wegweiser für Mettmann     Sortierhinweise auf einen Blick
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Ackerstraße  . . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Adalbert-Bach-Platz  . . . .12  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Adlerstraße  . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .45
Adolph-Kolping-Str.  . . . . .13  . . . .23  . . . .35  . . . .45
Akazienweg . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Albert-Kemmann-Straße  . .11  . . . .23  . . . .39  . . . .44
Allensteiner Straße  . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Allgäuer Weg  . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43
Am Altenbruch . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Am Anger  . . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Am Ellersdahl  . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Am Ellershof  . . . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .38  . . . .42
Am Entenweiher  . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .45
Am Freistein  . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
Am Hang  . . . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .43
Am Heimsang  . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Am Herrenhaus  . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
Am Hoshof  . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43
Am Hoxhof  . . . . . . . . . . .14  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Am Hügel  . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .34  . . . .43
Am Island  . . . . . . . . . . . .13  . . . .23  . . . .35  . . . .45
Am Kämpchen  . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Am Knappen  . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Am Königshof  . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .45
Am Kolben . . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .38  . . . .45
Am Korreshof . . . . . . . . . .14  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Am Kothen  . . . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Am Kriegelsberg  . . . . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .45
Am Krumbach  . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Am Laubacher Feld  . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .43
Am Mühlenteich  . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .45
Am Pettenbruch  . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43
Am Pfingstgarten  . . . . . .11  . . . .25  . . . .32  . . . .45
Am Pflug  . . . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .41

Am Predigtstuhl . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Am Rathaus . . . . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .39  . . . .42
Am Schlagbaum  . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .42
Am Schnutenteich  . . . . . .11  . . . .25  . . . .38  . . . .44
Am Schüttenhassel  . . . . .12  . . . .25  . . . .33  . . . .43
Am Schwarzen Pferd  . . . .14  . . . .22  . . . .37  . . . .44
Amselweg  . . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
Am Sonnenhang  . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Am Steinbruch . . . . . . . . .11  . . . .25  . . . .38  . . . .44
Am Webersbüschken  . . . .11  . . . .25  . . . .38  . . . .44
Am Werfel  . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .34  . . . .43
Am Wiesengrund  . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .45
Am Zaunbusch . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .41
An den Elmen  . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
An der Post  . . . . . . . . . . .12  . . . .25  . . . .33  . . . .43
An der Regiobahn  . . . . . .14  . . . .22  . . . .37  . . . .44
Andersenweg  . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .38  . . . .43
Anemonenstraße  . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Angerapper Platz  . . . . . .11  . . . .22  . . . .32  . . . .41
Asternweg  . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Auf dem Hüls . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Auf dem Kamp  . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43
Auf dem Pfennig  . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43
Auf der Höhe  . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
August-Burberg-Straße  . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
August-Macke-Straße  . . .12  . . . .21  . . . .38  . . . .43
Außenbürgerschaft  . . . . .12  . . . .23  . . . .31  . . . .45
Azaleenweg . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43

Bachstraße  . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Bahnstraße  . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .44
Beckershoffstraße  . . . . . .13  . . . .25  . . . .32  . . . .45
Beethovenstraße  . . . . . . .13  . . . .23  . . . .38  . . . .44
Benninghofer Weg  . . . . .14  . . . .23  . . . .37  . . . .44

Straßenverzeichnis A - D
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Restmüll Biomüll Blaue Tonne Gelbe Tonne Restmüll Biomüll Blaue Tonne Gelbe Tonne Restmüll Biomüll Blaue Tonne Gelbe Tonne

Für jede Abfallart gilt die 2-stellige Abfuhrbezirksnummer in den 4 Spalten neben dem
Straßennamen. Unser Tipp: Mit Stift und Zettel die Nummern notieren und die zutreffenden
Abfuhrtermine in den Monatsübersichten markieren!

Benthausen  . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .34  . . . .45
Bergstraße . . . . . . . . . . . .13  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Berliner Straße . . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .32  . . . .41
Bibelskircher Weg  . . . . . .12  . . . .23  . . . .31  . . . .45
Birkenweg  . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Bismarckstraße  . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .45
Blumenstraße  . . . . . . . . .13  . . . .23  . . . .38  . . . .44
Böttinger Weg  . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .45
Bollenhöhe  . . . . . . . . . . .14  . . . .23  . . . .32  . . . .44
Borner Weg  . . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Brahmsstraße  . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Brandenburger Straße  . . .11  . . . .22  . . . .32  . . . .41
Breite Straße  . . . . . . . . .12  . . . .22  . . . .32  . . . .45
Brennereiweg  . . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .32  . . . .40
Breslauer Straße  . . . . . . .11  . . . .22  . . . .32  . . . .41
Brückchen  . . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Brücker Straße  . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .44
Brucknerstraße  . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Buchenbusch  . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Buchenweg  . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Bülthausen  . . . . . . . . . . .13  . . . .23  . . . .35  . . . .41
Burenhofsweg  . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Burkhardtsheide  . . . . . . .13  . . . .23  . . . .35  . . . .45
Burscheidter Weg  . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .40

Carl-Schmachtenberg-Weg  . .12  . . . .25  . . . .34  . . . .43
Champagne  . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .43

Dahlienweg  . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Daniel-Kircher-Straße  . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .45
Danziger Straße . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Dessauer Weg  . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Diepensiepen . . . . . . . . . .13  . . . .23  . . . .35  . . . .45
Donaustraße  . . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .42
Dorfanger  . . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .41
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Dornröschenweg  . . . . . . .12  . . . .25  . . . .33  . . . .43
Dorper Weg  . . . . . . . . . . .12  . . . .25  . . . .36  . . . .42
Dresdner Straße . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .32  . . . .41
Drosselweg  . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .39  . . . .42
Düsseldorfer Str. bis Nr. 32/79  . .13  . . . .22  . . . .33  . . . .42
Düsseldorfer Str. ab Nr. 81/92  . .13  . . . .21  . . . .33  . . . .42
Düsselring  . . . . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .42

Egerländer Straße  . . . . . .11  . . . .25  . . . .32  . . . .45
Eichendorffstraße  . . . . . .11  . . . .23  . . . .32  . . . .42
Eichenweg . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Eichstraße  . . . . . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .32  . . . .42
Eidamshauser Straße  . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
Eifelstraße  . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43
Ekkehardstraße  . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .32  . . . .42
Elberfelder Str. bis Nr. 16/25  . .14  . . . .21  . . . .34  . . . .44
Elberfelder Str. ab Nr. 18/27  . .14  . . . .23  . . . .32  . . . .44
Elbestraße  . . . . . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .39  . . . .42
Elbinger Straße  . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .45
Emanuel-Geibel-Weg . . . .12  . . . .21  . . . .34  . . . .43
Emil-Beerli-Straße  . . . . . .14  . . . .25  . . . .37  . . . .44
Erkrather Weg  . . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .32  . . . .45
Erlenweg  . . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Ernst-Moritz-Arndt-Straße  . .12  . . . .21  . . . .34  . . . .43
Eschenkämpchenweg  . . .12  . . . .21  . . . .34  . . . .43

Falkenweg  . . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .39  . . . .42
Feierabendweg  . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Feldstraße  . . . . . . . . . . . .14  . . . .22  . . . .37  . . . .44
Fichteweg  . . . . . . . . . . . .12  . . . .25  . . . .33  . . . .43
Finkenweg  . . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .39  . . . .42
Finnlandweg  . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Fliederweg . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Florastraße  . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Flurstraße  . . . . . . . . . . . .13  . . . .23  . . . .37  . . . .44

Hasselbeckstraße . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Hasseler Straße  . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Hasselkamp  . . . . . . . . . .12  . . . .25  . . . .34  . . . .43
Haydnstr .  . . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .44
Hebbelstraße  . . . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .39  . . . .42
Heideweg  . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Heinestraße  . . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .42
Heinrich-von-Kleist-Weg  . . .12  . . . .21  . . . .34  . . . .43
Helenenweg  . . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Herderstraße  . . . . . . . . . .12  . . . .25  . . . .33  . . . .43
Herrenhauser Straße  . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
Hofstadt  . . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Homberger Straße  . . . . . .12  . . . .21  . . . .34  . . . .43
Hoppenhofweg  . . . . . . . .12  . . . .25  . . . .36  . . . .42
Hubertusstraße  . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .42
Hugenhauser Weg  . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .45
Humboldtstraße . . . . . . . .12  . . . .25  . . . .33  . . . .43
Hunsrückstraße  . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43

lllerstraße  . . . . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .42
Im Grund  . . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .34  . . . .43
Im Hahnenschrei  . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Im Siepen  . . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Im Stadtwald  . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .36  . . . .45
Im Uhlenwinkel  . . . . . . . .14  . . . .22  . . . .32  . . . .44
In der Lust  . . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Industriestraße  . . . . . . . .14  . . . .25  . . . .32  . . . .44
Innstraße  . . . . . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .42
Insterburger Weg . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Isarstraße  . . . . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .42

Jahnstraße . . . . . . . . . . . .13  . . . .25  . . . .39  . . . .45
Johannes-Flintrop-Straße . . .14  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Jörissenstraße  . . . . . . . . .11  . . . .25  . . . .32  . . . .45
Jubiläumsplatz . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .45

Fontanestraße  . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Franz-Marc-Straße  . . . . . .12  . . . .21  . . . .38  . . . .43
Frau-Holle-Weg  . . . . . . . .12  . . . .25  . . . .33  . . . .43
Freiheitstraße . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .45
Friedhofstraße  . . . . . . . . .13  . . . .25  . . . .39  . . . .42
Froschkönigweg  . . . . . . .12  . . . .25  . . . .33  . . . .43
Fuldastraße  . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42

Gabriele-Münter-Straße . .12  . . . .21  . . . .38  . . . .43
Ganghoferweg  . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Gartenkampsweg  . . . . . .12  . . . .21  . . . .34  . . . .43
Gartenstraße  . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .39  . . . .45
Georg-Fischer-Straße  . . . .13  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Gerhart-Hauptmann-Weg  . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Ginsterweg  . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Goethestraße . . . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .32  . . . .45
Goldberger Straße  . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .45
Gold-Zack-Straße . . . . . . .14  . . . .22  . . . .32  . . . .44
Gottfried-Keller-Straße . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Gottfried-Wetzel-Straße  . .13  . . . .22  . . . .38  . . . .45
Grafschaftstraße  . . . . . . .13  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Grillparzerstraße  . . . . . . .12  . . . .21  . . . .34  . . . .43
Grimmweg  . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .38  . . . .43
Große Furth  . . . . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .39  . . . .42
Großes Feld  . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Gruitener Straße  . . . . . . .13  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Gruitener Weg  . . . . . . . . .13  . . . .25  . . . .37  . . . .44
Grünaue  . . . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .45
Gustav-Overhoff-Straße . .11  . . . .23  . . . .37  . . . .44

Händelstraße  . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Hammerbach  . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .41
Hammerstraße . . . . . . . . .14  . . . .22  . . . .32  . . . .41
Harzstraße  . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43

Straßenverzeichnis D - JFür jede Abfallart gilt die 2-stellige Abfuhrbezirksnummer in den 4 Spalten neben dem
Straßennamen. Unser Tipp: Mit Stift und Zettel die Nummern notieren und die zutreffenden
Abfuhrtermine in den Monatsübersichten markieren!
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Käthe-Kollwitz-Ring . . . . .12  . . . .21  . . . .38  . . . .43
Kaldenberger Weg  . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Kantstraße . . . . . . . . . . . .12  . . . .25  . . . .33  . . . .43
Karl-May-Weg  . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .34  . . . .43
Karpendeller Weg  . . . . . .11  . . . .22  . . . .32  . . . .42
Kastanienweg  . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Katershöhe  . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .43
Kibbenheide  . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43
Kirchendeller Weg  . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Kirchgasse  . . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .45
Kirchweg  . . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Kleberstraße  . . . . . . . . . .14  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Klein Goldberg . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Kleine Furth  . . . . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .39  . . . .44
Kleine Mühlenstraße  . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .45
Kleine Schmalt . . . . . . . . .11  . . . .25  . . . .38  . . . .44
Klopstockstraße . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Klutenscheuer  . . . . . . . . .13  . . . .23  . . . .38  . . . .44
Königsberger Straße  . . . .11  . . . .25  . . . .32  . . . .45
Koenneckestraße  . . . . . . .13  . . . .25  . . . .37  . . . .44
Kolberger Straße  . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Kraumenhausweg  . . . . . .12  . . . .25  . . . .36  . . . .42
Kreuzstraße  . . . . . . . . . . .13  . . . .25  . . . .32  . . . .45
Kurze Straße  . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .45

Lambertus-Tor  . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .45
Laubach . . . . . . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .45
Laubacher Straße . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
Lavalplatz  . . . . . . . . . . . .13  . . . .25  . . . .32  . . . .45
Lechstraße  . . . . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .42
Leharstraße  . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Lehmberg  . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Leibnizweg  . . . . . . . . . . .12  . . . .25  . . . .33  . . . .43
Leipziger Straße . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .40

Lerchenweg . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
Lessingstraße . . . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .39  . . . .42
Leyer Kopf  . . . . . . . . . . . .13  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Leyer Straße . . . . . . . . . . .13  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Lilienweg . . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Lindenbecker Weg  . . . . . .12  . . . .25  . . . .33  . . . .43
Lindenheider Straße . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .45
Lindenstraße  . . . . . . . . . .13  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Lisztstraße  . . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Löffelbeckweg  . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Lönsweg  . . . . . . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .39  . . . .42
Lohstraße  . . . . . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .32  . . . .45
Lortzingstraße  . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Luisenhöhe  . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Lutterbecker Straße  . . . . .11  . . . .22  . . . .32  . . . .42

Magdeburger Straße  . . . .11  . . . .22  . . . .32  . . . .41
Marie-Curie-Straße  . . . . .12  . . . .21  . . . .38  . . . .43
Markt  . . . . . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .45
Masurenstraße  . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .45
Max-Ernst-Straße  . . . . . .12  . . . .21  . . . .38  . . . .43
Mecklenburger Straße  . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .45
Meiersberger Straße  . . . .12  . . . .23  . . . .31  . . . .45
Meisenburg  . . . . . . . . . . .12  . . . .23  . . . .31  . . . .45
Meisenweg  . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
Metzkausener Straße . . . .12  . . . .25  . . . .34  . . . .43
Meurersmorp . . . . . . . . . .11  . . . .25  . . . .38  . . . .45
Mittelstraße . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .45
Mörikeweg  . . . . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .39  . . . .42
Mohrengarten  . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Moselstraße . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
Moskamp  . . . . . . . . . . . .12  . . . .25  . . . .34  . . . .43
Mozartstraße . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .44
Mühlenstraße  . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .45

Museumsweg  . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .35  . . . .45

Nachtigallenweg  . . . . . . .11  . . . .23  . . . .39  . . . .42
Naumburger Weg  . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Neanderstraße 1 - 44 . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .45
Neanderstraße 55 - 104 . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
Neckarstraße  . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
Neißestraße  . . . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .42
Nelkenweg  . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Niederschwarzbach (Land) . . .12  . . . .23  . . . .31  . . . .45
Nietzschestraße  . . . . . . . .12  . . . .25  . . . .33  . . . .43
Nordstraße  . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Nösenberg . . . . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .38  . . . .42
Nourneystraße . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
NTN-Straße  . . . . . . . . . . .14  . . . .22  . . . .32  . . . .44

Oben Erdelen . . . . . . . . . .12  . . . .23  . . . .31  . . . .45
Obere Talstraße  . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .39  . . . .45
Oberstraße  . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .45
Obmettmann  . . . . . . . . . .14  . . . .21  . . . .37  . . . .45
Obschwarzbach (Land)  . .12  . . . .23  . . . .31  . . . .45
Odenwaldstraße  . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43
Oderstraße  . . . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .42
Ötzbachstraße  . . . . . . . . .14  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Orchideenweg  . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Orthsgasse  . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .45
Ostpreußenstraße  . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .45
Oststraße . . . . . . . . . . . . .14  . . . .25  . . . .37  . . . .44
Otto-Dix-Straße  . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .38  . . . .43

Parkstraße  . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43
Paul-Klee-Straße  . . . . . . .12  . . . .21  . . . .38  . . . .43
Pannenschopen  . . . . . . . .13  . . . .23  . . . .35  . . . .45
Peckhauser Straße  . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Pfitznerstraße  . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .37  . . . .44

Straßenverzeichnis K - PFür jede Abfallart gilt die 2-stellige Abfuhrbezirksnummer in den 4 Spalten neben dem
Straßennamen. Unser Tipp: Mit Stift und Zettel die Nummern notieren und die zutreffenden
Abfuhrtermine in den Monatsübersichten markieren!
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Straßenverzeichnis P - Z

Pommernstraße  . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .45
Posener Straße . . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .32  . . . .41
Poststraße  . . . . . . . . . . .12  . . . .22  . . . .38  . . . .45
Potsdamer Straße  . . . . . .11  . . . .22  . . . .32  . . . .41

Quantenberg  . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42

Raabestraße  . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Ratinger Straße  . . . . . . . .12  . . . .25  . . . .33  . . . .43
Regerstraße  . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Renz-Waller-Weg . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .45
Rheinstraße  . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
Rhönstraße  . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43
Rilkestraße . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Ringstraße  . . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .38  . . . .45
Römerstraße  . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Roseggerweg . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .34  . . . .43
Rosenweg  . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43
Rotelsberg  . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Rotkäppchenweg . . . . . . .12  . . . .25  . . . .33  . . . .43
Rudolf-Diesel-Straße  . . . .12  . . . .21  . . . .38  . . . .43
Ruhrstraße . . . . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .42

Saarstraße  . . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
Samlandstraße  . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .45
Sandmännchenweg  . . . . .12  . . . .25  . . . .33  . . . .43
Sauerlandweg  . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43
Schellenberg  . . . . . . . . . .14  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Schillerstraße . . . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .39  . . . .42
Schlagholzbusch  . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Schlesienstraße  . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .45
Schneewittchenweg  . . . .12  . . . .25  . . . .33  . . . .43
Schöllersheider Straße  . . .14  . . . .25  . . . .32  . . . .44
Schubertstraße  . . . . . . . .11  . . . .25  . . . .38  . . . .44
Schulstraße  . . . . . . . . . . .12  . . . .22  . . . .32  . . . .45

Schumannstraße  . . . . . . .11  . . . .25  . . . .38  . . . .44
Schwalbenweg  . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
Schwarzbachstraße  . . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .41
Schwarzwaldweg . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43
Schweitzer Trapp  . . . . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .45
Seerosenstraße  . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .45
Seibelstraße . . . . . . . . . . .14  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Seminarstraße  . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
Siedlung Mannesmann  . .11  . . . .23  . . . .39  . . . .42
Siedlung Röttgen . . . . . . .14  . . . .25  . . . .32  . . . .44
Siegstraße  . . . . . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .39  . . . .42
Spessartstraße  . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43
Spessartweg  . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43
Steinesweg  . . . . . . . . . . .12  . . . .25  . . . .32  . . . .43
Sterntalerweg  . . . . . . . . .12  . . . .25  . . . .33  . . . .43
Stettiner Straße  . . . . . . . .11  . . . .22  . . . .32  . . . .41
Stifterstraße . . . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .42
Stintenberger Straße  . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Stormstraße . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Stralsunder Straße  . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Stübbenhauser Straße
(Haus-Nr. 1 - 44)  . . . . . . .12  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Stübbenhauser Straße 
(ab Haus-Nr. 45)  . . . . . . .11  . . . .22  . . . .32  . . . .40
Sudetenstraße  . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .45
Sudhoffstraße  . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
Südring  . . . . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .45
Südstraße  . . . . . . . . . . . .14  . . . .22  . . . .37  . . . .44

Talstraße  . . . . . . . . . . . . .13  . . . .23  . . . .35  . . . .44
Tannisberg . . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .32  . . . .45
Taunusweg  . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43
Teichstraße  . . . . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .41
Theodor-Körner-Weg  . . . .12  . . . .21  . . . .34  . . . .43

Thomas-Mann-Straße  . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Toni-Turek-Allee . . . . . . . .13  . . . .22  . . . .37  . . . .45
Tulpenweg . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43

Uhlandstraße . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Ulmenweg . . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .32  . . . .40

Veilchenweg  . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43
Vogelskamp . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .37  . . . .44

Wagnerstraße  . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Wandersweg  . . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .42
Weidenweg  . . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Weiermannsbuschweg  . .12  . . . .21  . . . .34  . . . .43
Weihe  . . . . . . . . . . . . . . .13  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Weimarer Straße  . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Weserstraße  . . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .42
Westerwaldweg . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43
Westpreußenstraße  . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .45
Weststraße  . . . . . . . . . . .11  . . . .23  . . . .38  . . . .42
Wielandstraße  . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .33  . . . .43
Wiesenweg  . . . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Wilhelm-Becker-Straße  . .14  . . . .23  . . . .37  . . . .44
Wilhelm-Busch-Weg  . . . .12  . . . .21  . . . .34  . . . .43
Willettstraße  . . . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .32  . . . .40
Wollenhausweg . . . . . . . .12  . . . .21  . . . .36  . . . .43
Wülfrather Straße  . . . . . .14  . . . .22  . . . .37  . . . .45
Wupperstraße  . . . . . . . . .11  . . . .21  . . . .32  . . . .42

Zu den Vier Flöthen  . . . . .12  . . . .21  . . . .34  . . . .43
Zum Steineshof  . . . . . . . .12  . . . .25  . . . .36  . . . .42
Zur Gau  . . . . . . . . . . . . . .14  . . . .23  . . . .31  . . . .44

Bei den rot gekennzeichneten Straßen handelt es sich um neue
Straßen oder es haben sich Änderungen gegenüber dem Vorjahr
ergeben. Die Abfuhrbezirksnummern für Restmüll und Blaue Ton-
ne ändern sich voraussichtlich ab dem 01.07.2023.

Für jede Abfallart gilt die 2-stellige Abfuhrbezirksnummer in den 4 Spalten neben dem
Straßennamen. Unser Tipp: Mit Stift und Zettel die Nummern notieren und die zutreffenden
Abfuhrtermine in den Monatsübersichten markieren!

Restmüll Biomüll Blaue Tonne Gelbe Tonne Restmüll Biomüll Blaue Tonne Gelbe Tonne Restmüll Biomüll Blaue Tonne Gelbe Tonne
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Recyclinghof der Stadt Mettmann      Wir sind gerne für Sie da!

Ihre Wünsche sind unsere Aufgaben!

Der Recyclinghof ist die am stärksten genutz-
te Serviceeinrichtung der Stadt Mettmann. 
Hier können Sie Ihre Abfälle und Wertstoffe
nach Bedarf und ganz flexibel entsorgen. 
Um Fremdanlieferungen aus benachbarten
Städten zu verhindern, führen wir regel-
mäßig Ausweiskontrollen durch. 

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir den
Recyclinghof beim Austausch von Containern
auch während der Öffnungszeiten kurzzeitig
schließen müssen und es hierdurch zu kurzen
Wartezeiten kommen kann.

Unsere Öffnungszeiten:

Montag:             7:30 - 14:30 Uhr
Dienstag:            geschlossen!!!!
Mittwoch:           7:30 - 14:30 Uhr
Donnerstag:      7:30 - 14:30 Uhr
Freitag:               7:30 - 17:00 Uhr*
Samstag:            8:00 - 12:00 Uhr
* Freitags in der Sommerzeit bis 18:00 Uhr!

Samstags sind keine Anlieferungen mit 
Anhängern und Kleintransportern möglich! 
Dies gilt auch für die Abholung von Kompost.

Recyclinghof der Stadt Mettmann
Hammerstraße 31 • Telefon 980-281

Unsere Entsorgungsangebote:

• Altpapier (auch große Kartons) 
• Bauschutt und Baumischabfälle 
• CDs und DVDs
• Elektronikschrott und Batterien
• Grünabfälle (maximal 1 cbm)
• Holzabfälle (unbehandelt)
• Kühl- und Gefriergeräte
• Metallschrott
• Pkw-Reifen 
• Sperrmüll
• Schadstoffe und Gasentladungslampen 

nur samstags am Schadstoffmobil!

ANZEIGE

www.rr-gmbh.de
Tel.: 02104 - 81494

Annahme von Privat:
Bauschutt, Baumischabfall, 
Holz, Grünabfall,
Bodenaushub

Laubach 30 • 40822 Mettmann
Zufahrt über Erkrather Weg oder Talstraße
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